
spiel mit Hilfe von Bodentausch), wieder eine ge-
schwungene Linienführung, ja eventuell gar die Be
rücksichtigung von Zweit- oder Altarmen möglich wäre?
Dies ist am Irkelesbach zu prüfen.

Wasser ist Leben, um auf das Ausgangszitat zurück-
zukommen. Wo könnte dies eindrücklicher als gerade
im Siedlungsraum dargestellt werden? Der Vaduzer
Giessa kann auch bei engen Raumverhältnissen aufge-
wertet werden. Hierfür liefert vor allem der Kanton

Zürich geeignete Vorlagen.
Soll man sich der verrohrten Dorfbäche wie des

Mölibachs und des Altabachs nur als Flurnamen er-
innern, oder könnte nicht einmal seriös geprüft
werden, einen einst verrohrten Bach wieder zu öff-
nen, um das Siedlungsgebiet freundlicher zu gestalten?
Der Problemkatalog “fliessendes Wasser” wäre eine
reizvolle Aufgabe einer Gemeindekommission. Wer
packt sie an?

Abschliessend sei auch an die Vision einer kontrol-
lierten Wiederbelebung des Alpenrheins als regiona-
les Gemeinschaftswerk erinnert. Hier scheint einiges
machbar. Wieder eine ursprünglichere, lebendige
Flusslandschaft in unserer unmittelbaren Umgebung
erleben zu können, wäre herrlich.

Ästhetisches Erleben ist ein existentielles Bedürf-
nis jedes menschlichen Lebens. Je ausgeräumter eine
Landschaft ist, umso weniger wird sie erfahren. Die
Ausdruckskraft einer Landschaft ergibt sich aus der
Summe und dem Ineinandergreifen der Teilräume
und ihrer Landschaftselemente. Zum ästhetisch-räum-
lichen Erleben gehört mit Bestimmtheit und unver-
zichtbar der naturnahe Bach. Mit seinem Verlust ver-
lieren wir etwas vom Canzen. etwas von uns.

Begriffe
Fliessgewässer: Zu den Fliessgewässern gehören Bäche

und Flüsse, wobei das Oberflächengewässer sicht-
bar sein muss

Gewässersohle: Unterer Teil des Gewässerbetts

Giessen: Grundwasseraufstösse, wobei das Wasser einen
Quelltümpel auffüllt und sich als Giessen in einen
Quellast ergiesst. Durch die vorerst schwachen
Strömungsgeschwindigkeiten im Quellbereich er-
gibt sich für die Bewohner dieser Lebensräume
eine ganz besondere Lebensnische

Vorfluter: Ein Gewässer, das ein anderes oder eine
künstliche Zuleitung aufnimmt.
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